
Anfrage Lokal Demokratie in Bielefeld:  
 
„Welche konkreten Maßnahmen hinsichtlich der Waldbrandgefahr im Teutoburger Wald hat 
die Feuerwehr bislang ergriffen?“ 
  
  
Antwort der Verwaltung:  
 
Zur Vorbereitung auf Waldbrände im Teutoburger Wald werden seitens der Feuerwehr 
Bielefeld folgende Maßnahmen getroffen: 
  
Um eine effektive Brandbekämpfung bei Walbränden durchführen zu können, hält die 
Feuerwehr Bielefeld Fahrzeuge für den Wassertransport (z.B. Tanklöschfahrzeuge mit 
Waldbrandmodulen) und die Wasserversorgung über lange Wegstrecken (z.B. 
Schlauchwagen) vor.  
  
Mit den vorgehaltenen Einsatzmitteln werden auch regelmäßig Einsatzübungen vor Ort 
durchgeführt. Zuletzt hat die Waldbrandübung "Egon's Hütte" im September 2020 im Bereich 
der Hünenburgstraße stattgefunden. 
  
Insbesondere in der Waldbrandsaison werden z.B. der Waldbrandgefahrenindex des DWD 
und die Wetterlage beobachtet und zum morgendlichen Dienstbeginn bewertet. 
  
Weiterhin finden präventiv Abstimmungsgespräche und Begehungen des Waldes mit dem 
Umweltbetrieb (Abteilung Forst) und dem Landesbetrieb Wald & Holz statt. 
  
Auf OWL-Ebene hat zudem eine Vernetzung über den AK Vegetationsbrände stattgefunden, 
um im Falle größerer Einsatzlagen die Möglichkeiten der überörtlichen bzw. 
nachbarschaftlichen Hilfe zu verbessern. 


